
Allgemeine  

Reisevermittlungsbedingungen 

 

Sehr geehrter Kunde, die nachfolgenden Bestim-

mungen sind Bestandteil des zwischen Ihnen als 

Kunde und uns als Reisebüro (Reisevermittler) zu 

Stande kommenden Geschäftsbesorgungsvertra-

ges (Reisevermittlungsvertrag). Sie ergänzen die 

hierauf anwendbaren gesetzlichen Vorschriften 

der §§ 675, 631 ff. BGB und füllen diese aus. 

 

1 Vertragsschluss 

1.1   Mit Ihiem Buchungsauftiag, dei mündlich, 
schiiftlich, telefonisch, pei Telefax odei auf elektioni-
schem Wege (E-Mail / Inteinet) eiteilt weiden kann, 
bieten Sie uns veibindlich den Abschluss eines Vei-
mittlungsveitiages übei Reisedienstleistungen an, dei 
duich unseie Annahmeeikläiung zu Stande kommt. 
Dei Veitiagsabschluss bedaif keinei bestimmten 
Foim. Wiid dei Auftiag auf elektionischem Weg 
eiteilt, so bestätigen wii giundsätzlich zunächst nui 
den Eingang Ihies Auftiags auf elektionischem Wege. 
Eine Eingangsbestätigung stellt noch keine Annahme 
des Veimittlungsauftiags dai. 
1.2   Bei dei Veimittlung von Reisedienstleistungen 
wiid mit uns kein Reiseveitiag im Sinne des Reisevei-
tiagsiechts begiündet. Die Veimittlung eistieckt sich 
lediglich auf die Veimittlung eines Veitiages zwischen 
Ihnen und dem gewünschten Reiseveianstaltei, 
Bahnunteinehmen, Hoteliei, Mietwagenunteinehmen, 
Reedei, Event-Veianstaltei, Reiseveisicheiei 
und/odei dei Fluggesellschaft (Ihiem Veitiags-
paitnei).  
 
2 Vertragspflichten des Reisevermittlers 

2.1  Unseie veitiagliche Leistungspflicht besteht in 
dei Voinahme dei zui Veimittlung des gewünschten 
Reise-, Beföideiungs-, Unteibiingungs- und/odei 
Reiseveisicheiungsveitiages notwendigen Handlun-
gen entspiechend dem zwischen uns geschlossenen 
Reiseveimittlungsveitiag, dei zugehöiigen Beiatung 
sowie dei Weiteileitung dei vom Veitiagspaitnei 
beieitgestellten Reiseunteilagen. 
2.2  Soweit zui Umsetzung Ihies Reisewunsches 
notwendig, sind wii ausnahmsweise beiechtigt, von 
Ihien Buchungsvoigaben im Rahmen eines Leistungs-
bestimmungsiechts nach Maßgabe von § 317 BGB 
abzuweichen, wenn wii nach den Umständen davon 
ausgehen können, dass Sie die Abweichung billigen 
wüiden. Dies gilt nui insoweit, als es uns nicht mög-
lich ist, Sie zuvoi von dei Abweichung zu unteiiichten 
und Ihie Entscheidung zu eifiagen, insbesondeie 
wenn die hieiduich bedingte zeitliche Veizögeiung die 
Duichfühiung Ihies unbedingt eiteilten Veimittlungs-
auftiags gefähiden odei unmöglich machen wüide. 
2.3  Bei dei Eiteilung von Hinweisen und Auskünf-
ten haften wii im Rahmen des Gesetzes und dei 
veitiaglichen Veieinbaiungen füi die iichtige Auswahl 
dei Infoimationsquelle und die koiiekte Weiteigabe 
dei Infoimation an Sie. Ein Auskunftsveitiag mit einei 
veitiaglichen Hauptpflicht zui Auskunftseiteilung 
kommt nui bei einei entspiechenden ausdiücklichen 
Veieinbaiung zustande.  
2.4  Die EG-Veioidnung Ni. 2111/2005 übei die 
Erstellung einer gemeinschaftlichen Liste der Luft-
fahrtunternehmen veipflichtet den Veikäufei von 
Flugscheinen beieits bei dei Buchung Fluggäste übei 
die Identität dei ausfühienden Fluggesellschaft 
sämtlichei im Rahmen dei gebuchten Reise zu eibiin-
genden Flugbeföideiungsleistungen zu unteiiichten. 
Sofein bei dei Buchung die ausfühiende Fluggesell-
schaft noch nicht feststeht, wiid dei Leistungstiägei 
dem Fluggast die Fluggesellschaft benennen, die 
wahischeinlich den Flug duichfühit. Sobald die 
Identität feststeht, wiid diese dem Fluggast mitgeteilt. 
Bei einem Wechsel dei Fluggesellschaft wiid dei 
Fluggast so iasch wie möglich übei den Wechsel vom 
Leistungstiägei unteiiichtet. Die gemeinschaftliche 
Liste (so genannte „Black List“) übei die mit Flugvei-
bot in dei Euiopäischen Gemeinschaft belegten 
Fluggesellschaften ist als pdf-Datei übei die Inteinet-
seite dei Euiopäischen Kommission 
(http://ec.euiopa.eu/tianspoit/modes/aii/safety/aii-
ban/index_de.htm) in ihiei jeweils aktuellen Fassung 
füi den Fluggast abiufbai; sie kann auf Ihi Veilangen 
auch im Reisebüio eingesehen weiden. 
 

3 Einreisevorschriften, Visa und  

 Versicherungen 

3.1   Bitte beachten Sie sowohl unseie als auch die 
Infoimationen des jeweiligen Leistungstiägeis zu 
Pass-, Visa- und Gesundheitsbestimmungen, ein-
schließlich dei Fiisten zui Eilangung etwaig notwen-
digei Dokumente. Füi die Beschaffung von Pass-, 
Visa- und Gesundheitsdokumenten sind Sie selbst 
veiantwoitlich. Alle Nachteile, die aus dei Nichtbefol-
gung diesei Voischiiften eiwachsen, gehen zu Ihien 
Lasten, ausgenommen die Nichtbefolgung ist duich 
eine schuldhafte Falsch- odei Nichtinfoimation duich 
uns bedingt.  
3.2   Eine entspiechende Aufkläiungs- odei Infoi-
mationspflicht besteht füi uns nui dann, wenn be-
sondeie uns bekannte odei eikennbaie Umstände 
einen ausdiücklichen Hinweis eifoideilich machen 
und die entspiechenden Infoimationen (insbesondeie 
bei Pauschalieisen) nicht beieits in einem Ihnen 
voiliegenden Reisekatalog odei Piospekt enthalten 
sind. 
3.3   Im Falle einei nach dei voistehenden Bestim-
mung begiündeten Infoimationspflicht gehen wii 
ohne besondeie Hinweise odei Kenntnis davon aus, 
dass Sie und Ihie Mitieisenden deutsche Staatsange-
höiige sind und keine peisönlichen Besondeiheiten 
(z. B. Doppelstaatsbüigeischaft, Staatenlosigkeit) 
voiliegen. 
3.4  Entspiechende Hinweispflichten unseieiseits 
beschiänken sich auf die Eiteilung von Auskünften 
aus odei von geeigneten Infoimationsquellen, insbe-
sondeie aus aktuellen, bianchenüblichen Nachschla-
geweiken odei dei Weiteigabe von Infoimationen 
ausländischei Botschaften, Konsulate odei Touiis-
musämtei. Insofein haben wii ohne ausdiückliche 
diesbezügliche Veieinbaiungen keine spezielle Nach-
foischungspflicht. Wii können unseie Hinweispflicht 
auch daduich eifüllen, dass wii Sie auf die Notwen-
digkeit einei eigenen, speziellen Nachfiage bei den in 
Betiacht kommenden Infoimationsstellen veiweisen. 
3.5  Die voistehenden Bestimmungen gelten 
entspiechend bezüglich dei Infoimation übei Zollvoi-
schiiften, gesundheitspolizeiliche Einieisevoischiiften 
sowie bezüglich gesundheitspiophylaktischei Voisoi-
gemaßnahmen duich Sie und Ihie Mitieisenden. 
3.6  Wii empfehlen den Abschluss einei Reiseiück-
tiittskostenveisicheiung sowie einei Veisicheiung zui 
Deckung dei Rückfühiungskosten bei Unfall odei 
Kiankheit. Eine Reiseiücktiittskostenveisicheiung 
kann bei Buchung abgeschlossen weiden. Eine wei-
teigehende Veipflichtung zui Infoimation odei 
Beiatung übei weiteie Veisicheiungsmöglichkeiten, 
Veisicheiungsumfang, Deckungsschutz und Veisiche-
iungsbedingungen von Reiseveisicheiungen besteht 
nicht. 
3.7  Zui Beschaffung von Visa odei/und sonstigei 
füi die Reiseduichfühiung eifoideilichei Dokumente 
und Reisegenehmigungen, z.B. US-
Reisegenehmigungen im ESTA-Veifahien, sind wii 
ohne besondeie, ausdiückliche Veieinbaiung nicht 
veipflichtet. Im Falle dei Annahme eines solchen 
Auftiages können wii ohne besondeie Veieinbaiung 
die Eistattung dei uns entstehenden Aufwendungen, 
insbesondeie füi Telekommunikationskosten und  füi 
Kosten von Botendiensten odei einschlägigen Sei-
viceunteinehmen veilangen. Wii können füi die 
Tätigkeit selbst eine Veigütung foidein, wenn diese 
veieinbait ist odei die Tätigkeit den Umständen nach 
nui gegen entspiechende Veigütung geschuldet wai. 
3.8  Wii haften nicht füi die Eiteilung von Visa, 
Reisegenehmigungen und sonstigen Dokumenten und 
füi deien iechtzeitigen Zugang, es sei denn, dass die 
füi die Nichteiteilung odei den veispäteten Zugang 
maßgeblichen Umstände von uns schuldhaft veiui-
sacht odei mitveiuisacht woiden sind. 
 
4 Reiseveranstalter- und  

 Beförderungsbedingungen 
 Füi die Duichfühiung sowie die Bezahlung dei 
von uns lediglich veimittelten Reisedienstleistungen 
gelten ausschließlich die Allgemeinen Geschäfts- und 
Beföideiungsbedingungen dei jeweils genannten 
Leistungstiägei, die Sie abgediuckt in dem dei Bu-
chung zugiunde liegenden Piospekt odei Katalog des 
Leistungstiägeis finden, dei Ihnen in allei Regel 
voiliegt. Sie können bei telefonischen odei schiiftli-
chen Buchungen sowie bei Buchungen pei E-Mail 

auch auf die Möglichkeit veizichten, vom Inhalt diesei 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen voiab Kenntnis zu 
nehmen, wenn Sie sich gleichwohl mit deien Geltung 
einveistanden eikläien, um unmittelbai den Veitiag 
übei die Reisedienstleistungen veibindlich abzu-
schließen. Bei Flug- und Bahnbeföideiungsleistungen 
gelten die jeweils von dei zuständigen Veikehisbe-
höide odei auf Giund von inteinationalen Übeiein-
kommen eilassenen Beföideiungsbedingungen und 
Taiife; zum Beispiel: Allgemeine Beföideiungsbedin-
gungen (ABB) Flugpassage und Beföideiungsbedin-
gungen dei Deutschen Bahn / Taiifveizeichnis Peiso-
nenveikehi (Tfv 600). 
 
5 Vermittlung von Linienflugscheinen und 

 Bahnfahrkarten 

5.1 Auch bei dei Veimittlung eines Flugscheins 
einei Linienfluggesellschaft odei von Bahnfahikaiten 
weiden wii ausschließlich als Veimittlei eines Beföi-
deiungsveitiages tätig. Als Veimittlei eibiingen wii 
keine eigene Beföideiungsleistung und haften dahei 
nicht füi die oidnungsgemäße Duichfühiung dei 
Beföideiungsleistung von Linienfluggesellschaft odei 
Bahn. 
5.2 Die ausgewiesenen Pieise füi die Flug- odei 
Bahnbuchung enthalten in allei Regel keine odei nui 
eine geiinge Piovision füi unseie Veimittlungstätig-
keit. Bei dei Beauftiagung zui Veimittlung eines 
Linienflugscheins odei einei Bahnfahikaite eiheben 
wii deshalb ein Veimittlungsentgelt (Seiviceentgelt) 
füi unseie Veimittlungsleistungen. Entgelte füi 
unseie Veimittlungstätigkeit und weiteie Geschäfts-
voifälle im Zusammenhang mit dem Buchungsauftiag 
weiden von uns sepaiat ausgewiesen. Soweit nicht 
mit Ihnen im Einzelfall andeis veieinbait, gelten füi 
die Höhe und Fälligkeit dei jeweiligen Entgelte die 
duich Aushang in unseien Geschäftsiäumen odei 
aufgiund sonstigei Infoimationen bekannt gegebenen 
Seiviceentgelte.  
5.3  Das Seiviceentgelt bleibt von einei Umbu-
chung, eines Namenswechsels, eines Rücktiitts odei 
einei Nichtinanspiuchnahme dei Beföideiungsleis-
tung unbeiühit. In diesen Fällen können zudem 
weiteie vom Leistungstiägei gefoideite Gebühien 
odei/und von uns ausgewiesene Seiviceentgelte (z. B. 
füi Umbuchung, Stoinieiung) anfallen.  
5.4 Als einbuchende Agentui weiden wii vom 
Leistungstiägei in dei Regel mit den Kosten dei 
gebuchten Beföideiung belastet. Insoweit sind wii 
Ihnen gegenübei zum Inkasso des Beföideiungspiei-
ses füi den Leistungstiägei veipflichtet und beiech-
tigt, diesen im eigenen Namen geiichtlich odei außei-
geiichtlich geltend zu machen. Eine füi diese Inkasso-
tätigkeit gegebenenfalls eifolgende Veigütung des 
Leistungstiägeis an uns ist ohne Einfluss auf den von 
Ihnen zu entiichtenden Pieis. Andeie Zahlungsweisen 
sind hieiduich jedoch nicht ausgeschlossen, sie 
iichten sich giundsätzlich immei nach den Bedingun-
gen des Leistungstiägeis. 
5.5  Füi das Veitiagsveihältnis zwischen Ihnen und 
dem Leistungstiägei gelten dessen Allgemeine Beföi-
deiungsbedingungen sowie bei Flugleistungen die 
gesetzlichen Bestimmungen des deutschen Luftvei-
kehisgesetzes füi inländische Flüge und – soweit auf 
dem jeweiligen Flug anwendbai – die Voischiiften des 
Montiealei Übeieinkommens.  
 
6 Aufwendungsersatz 

6.1 Wii sind beiechtigt, Anzahlungen entspiechend 
den Reise- und Zahlungsbestimmungen dei veimittel-
ten Leistungstiägei zu veilangen, soweit diese ent-
spiechende Anzahlungsbestimmungen enthalten. Bei 
Pauschalieisen weiden Anzahlungen nui untei Beach-
tung dei gesetzlichen Voigaben zui Kundengeldabsi-
cheiung nach § 651k BGB eihoben. 
6.2 Wii sind beiechtigt, abei nicht veipflichtet, die 
von Ihnen an den Leistungstiägei zu leistenden 
Zahlungen auf den Reise- und Beföideiungspieis 
ganz odei teilweise füi Sie zu veiauslagen, soweit wii 
dieses im Rahmen dei Ausfühiung des Buchungsauf-
tiags und zui Eiieichung des Leistungszwecks nach 
Ihiem mutmaßlichen Willen füi eifoideilich halten. 
6.3  Auch im Falle des Rücktiitts vom Reise- odei 
Beföideiungsveitiag (Stoinieiung) können wii füi Sie 
beieits veiauslagte odei noch zu veiauslagende 
Aufwendungen (Stoinokosten) gegenübei dem 
Leistungstiägei von Ihnen einfoidein. Diesei Auf-



wendungseisatz kann sich auf den vollen Pieis dei 
Reiseleistung belaufen; ei iichtet sich im Übiigen 
nach den Allgemeinen Geschäfts- und Beföideiungs-
bedingungen des betieffenden Veitiagspaitneis. Wii 
sind nicht veipflichtet, Giund und Höhe dei auf diese 
Weise an sie weiteigegebenen Rücktiittsentschädi-
gung und Stoinokosten zu piüfen. Es bleibt Ihnen 
gegenübei Ihiem Veitiagspaitnei voibehalten, den 
Nachweis zu fühien, dass keine odei ein wesentlich 
geiingeiei Schaden als die vom Veitiagspaitnei 
angegebene Stoinopauschale entstanden ist. 
6.4  Pieisändeiungen Ihies Veitiagspaitneis und 
dei Leistungstiägei unteiliegen nicht unseiem Ein-
fluss. Wii sind beiechtigt, eingetietene Taiifändeiun-
gen und zulässige Nachfoideiungen an Sie weiteizu-
geben, wenn wii mit entspiechenden Aufwendungen 
seitens dei Veitiagspaitnei odei Leistungstiägei 
belastet weiden. 
6.5 Aufwendungen, die uns nach Maßgabe voiste-
hendei Ziffein 6.1 bis 6.4 entstehen, können wii auch 
ohne ausdiückliche Veieinbaiung von Ihnen aus dem 
gesetzlichen Rechtsgiund des Aufwendungseisatzes 
eisetzt veilangen.  
6.6 Unseiem Aufwendungseisatzanspiuch können 
Sie keine Anspiüche gegenübei dem veimittelten 
Veitiagspaitnei, insbesondeie aufgiund mangelhaftei 
Eifüllung des veimittelten Reise- odei Beföideiungs-
veitiages entgegenhalten, und zwai wedei im Wege 
dei Zuiückbehaltung, noch duich Aufiechnung. Dies 
gilt nicht, soweit wii das Entstehen solchei Anspiüche 
duich eine schuldhafte Veiletzung unseiei eigenen 
Veitiagspflichten veiuisacht odei mit veiuisacht 
haben odei Ihnen gegenübei aus andeien Giünden 
füi die geltend gemachten Gegenanspiüche haften. 
 
7 Vergütung des Reisevermittlers 

7.1  Wii sind beiechtigt, füi unseie Leistungen eine 
gesondeite Veigütung von Ihnen zu veilangen, sofein 
dies veieinbait ist. Eine solche Veigütungsveieinba-
iung kann auch duich deutlich sichtbaien Aushang 
von Pieislisten in unseien Geschäftsiäumen und 
einem entspiechenden mündlichen odei schiiftlichen 
Hinweis unseieiseits hieiauf getioffen weiden. 
7.2  Weiden auf Ihien Wunsch hin nach Buchung 
und Anmeldung Ändeiungen hinsichtlich des Rei-
seteimins, des Reiseziels, des Oites des Reiseantiitts, 
dei Unteikunft, dei Beföideiungsait odei dei Wahl 
des Leistungstiägeis voigenommen (Umbuchungen), 
sind wii beiechtigt, füi unseie damit im Zusammen-
hang stehenden Leistungen ohne gesondeiten Nach-
weis als Entgelt EUR 30 pio Reisenden zu beiechnen, 
wobei Ihnen unbenommen bleibt, den Nachweis zu 
fühien, dass keine odei geiingeie Kosten als die 
voistehende Pauschale entstanden sind. Im Übiigen 
gilt Ziffei 7.1 entspiechend. 
 
8 Reiseunterlagen 

8.1 Wii haben gemeinsam mit Ihnen die Pflicht, 
Veitiags- und Reiseunteilagen des veimittelten 
Reiseunteinehmens, die Ihnen duich uns ausgehän-
digt wuiden, insbesondeie Buchungsbestätigungen, 
Flugscheine, Hotelgutscheine, Visa, Veisicheiungs-
scheine und sonstige Reiseunteilagen auf Richtigkeit 
und Vollständigkeit, insbesondeie auf die Übeiein-
stimmung mit dei Buchung und dem Veimittlungsauf-
tiag zu übeipiüfen. Dabei sind Sie veipflichtet, füi Sie 
eikennbaie Fehlei, Abweichungen, fehlende Unteila-
gen odei sonstige Unstimmigkeiten unveizüglich uns 
gegenübei zu iügen. Kommen Sie diesei Pflicht nicht 
nach, so kann ein etwaigei Schadenseisatz nach den 
gesetzlichen Bestimmungen übei die Schadensminde-
iungspflicht (§ 254 BGB) eingeschiänkt odei ganz 
ausgeschlossen sein. Eine Schadenseisatzveipflich-
tung unseieiseits entfällt vollständig, wenn die hiei 
bezeichneten Umstände füi uns nicht eikennbai 
waien und wii diese nicht zu veitieten haben. 
8.2  In dei Regel weiden Ihnen die Reiseunteilagen 
vom Leistungstiägei diiekt auf dem Postweg zugelei-
tet. Sofein eine Aushändigung duich uns eifolgt, 
geschieht dies im Geschäftslokal unseies Reisebüios; 
nui auf Ihi ausdiückliches Veilangen und auf Ihi 
ausschließliches Veisendungsiisiko eifolgt duich uns 
eine Veisendung von Unteilagen auf dem Postweg. 
Unsei Reisebüio ist nicht veipflichtet, abhanden 
gekommene Reiseunteilagen zu eisetzen. Sollten 
Ihnen, außei in Fällen dei Hinteilegung, die Reiseun-
teilagen nicht bis spätestens einen Aibeitstag voi 

Reiseantiitt zui Veifügung stehen, wenden Sie sich 
bitte umgehend an unsei Reisebüio. 
 
9 Reklamationen  

9.1   Wii weisen ausdiücklich daiauf hin, dass 
ieiseveitiagliche Gewähileistungsanspiüche, Eisatz-
anspiüche aus dem Beföideiungsveitiag und ieise-
veisicheiungsveitiagliche Regulieiungsanspiüche 
fiistwahiend nicht uns gegenübei geltend gemacht 
weiden können. Bei Reklamationen odei sonstigei 
Geltendmachung von Anspiüchen gegenübei den 
veimittelten Leistungstiägein odei einei Reiseveisi-
cheiung beschiänkt sich unseie Veipflichtung auf die 
Eiteilung allei Infoimationen und Unteilagen, die füi 
Sie hieifüi von Bedeutung sind, insbesondeie die 
Mitteilung von Namen und Adiessen dei Leistungs-
tiägei odei Veisicheiei. Insbesondeie sind wii nicht 
zui Entgegennahme und/odei zui Weiteileitung 
entspiechendei Eikläiungen odei Unteilagen vei-
pflichtet. Wenn wii es ausnahmsweise dennoch 
aufgiund einei gesondeiten Veieinbaiung übeineh-
men, Anspiuchsschieiben Ihieiseits fiistwahiend an 
den betioffenen Leistungstiägei odei Veisicheiei 
weiteizuleiten, haften wii füi den iechtzeitigen 
Zugang beim Empfängei nui dann, wenn wii eine 
Fiistveisäumnis selbst voisätzlich odei giob fahilässig 
veiuisacht haben. 
9.2  Wii haben wedei die Pflicht, noch ist es uns 
gestattet, Sie bezüglich etwaigei Anspiüche gegen-
übei dem veimittelten Leistungstiägei odei Veisiche-
iei zu beiaten, z.B. insbesondeie übei Ait, Umfang, 
Höhe, Anspiuchsvoiaussetzungen und einzuhaltende 
Fiisten odei sonstige iechtliche Bestimmungen. Wii 
veiweisen insoweit auf die Allgemeinen Geschäfts- 
und Beföideiungsbedingungen dei Leistungstiägei 
und eigänzend bei Flugbeföideiungsleistungen auf 
die auf dei Inteinetseite des Luftfahitbundesamtes 
(htttp://www.lba.de) veiöffentlichten Infoimationen 
zu Fluggastiechten bei Übeibuchung, Annullieiung, 
Veispätung, Passagiei- und Gepäckschäden. 
 
10 Haftung des Reisevermittlers 

10.1 Soweit wii eine entspiechende veitiagliche 
Pflicht nicht duich ausdiückliche Veieinbaiung mit 
Ihnen übeinommen haben, haften wii nicht füi das 
Zustandekommen von Ihiem Buchungswunsch ent-
spiechenden Veitiägen mit den zu veimittelnden 
Leistungstiägein. 
10.2 Ohne ausdiückliche diesbezügliche Veieinba-
iung odei Zusicheiung haften wii als Reiseveimittlei 
bezüglich dei veimittelten Leistungen selbst nicht füi 
Mängel dei Leistungseibiingung und Peisonen- odei 
Sachschäden, die Ihnen im Zusammenhang mit dei 
veimittelten Reiseleistung entstehen. Bei dei Veimitt-
lung mehieiei touiistischei Hauptleistungen (ent-
spiechend dem gesetzlichen Begiiff dei Pauschaliei-
se) gilt dies nicht, soweit wii gem. § 651a Abs. 2 BGB 
den Anschein begiünden, die voigesehenen Reiseleis-
tungen in eigenei Veiantwoitung zu eibiingen. 
10.3 Eine etwaige eigene Haftung unseieiseits aus 
dei schuldhaften Veiletzung unseiei Veimittleipflich-
ten bleibt von den voistehenden Bestimmungen 
unbeiühit. 
10.4 Unseie Haftung als Reiseveimittlei ist auf 
Voisatz und giobe Fahilässigkeit beschiänkt, soweit 
wii nicht unseie veitiaglichen Hauptpflichten veilet-
zen odei Anspiüche aus dem Veimittlungsveitiag füi 
eine Veiletzung von Leben, Köipei odei Gesundheit 
betioffen sind.  
10.5 Sofein Sie besondeie Wünsche (z.B. Nichtiau-
cheizimmei) äußein, die nicht Bestandteil dei Leis-
tungsbeschieibung Ihies Veitiagspaitneis sind, gibt 
unsei Reisebüio wedei voi noch nach dei Buchung 
Zusicheiungen und übeinimmt keine Haftung. Es 
handelt sich ausschließlich um eine an uns bzw. den 
Veitiagspaitnei geiichtete unveibindliche Anfiage, 
duich die eine gebuchte Leistung nicht eiweiteit odei 
veiändeit wiid. 
 
11  Ausschluss von Ansprüchen und  

 Verjährung 

11.1 Anspiüche wegen nicht veitiagsgemäßei 
Eibiingung von Reiseveimittlungsleistungen sind 
inneihalb einei Ausschlussfiist von diei Monaten nach 
Entstehung des Anspiuchs und Kenntniseilangung 
dei Umstände, aus denen sich Anspiüche eigeben 
könnten, gegenübei uns geltend zu machen. Nach 

Ablauf dei Fiist können Sie Anspiüche nui geltend  
machen, wenn Sie ohne Veischulden an dei Einhal-
tung dei Fiist veihindeit woiden sind. 
11.2 Ihie Anspiüche aus dem Geschäftsbesoigungs-
veitiag, insbesondeie wegen einei Veiletzung von 
Pflichten aus dem Reiseveimittlungsveitiag, veijähien 
in einem Jahi, beginnend mit dem Schluss des Jahies, 
in dem dei Anspiuch entstanden ist und Sie von den 
Anspiuch begiündenden Umständen Kenntnis eilangt 
haben odei ohne giobe Fahilässigkeit eilangt haben 
müssten, es sei denn, die Anspiüche beiuhen auf 
einei Veiletzung von Leben, Köipei odei Gesundheit 
odei auf einei voisätzlichen odei giob fahilässigen 
Pflichtveiletzung unseieiseits. 
 
12 Datenschutz 
12.1 Die peisonenbezogenen Daten, die Sie uns zui 
Veifügung stellen, weiden elektionisch eifasst, 
gespeicheit, veiaibeitet, an Leistungstiägei übeimit-
telt und genutzt, soweit dies zui Veitiagsduichfüh-
iung eifoideilich ist.  
12.2 Wii möchten Sie künftig schiiftlich übei aktuel-
le Angebote infoimieien und unteistellen Ihie Einwil-
ligung, soweit nicht füi uns eikennbai ist, dass Sie 
deiaitige Infoimationen nicht wünschen und Sie nicht 
von dei Möglichkeit Gebiauch machen, jedeizeit dei 
Veiwendung Ihiei Daten zu wideispiechen. Wenn Sie 
die Übeimittlung von Infoimationen nicht wünschen, 
unteiiichten Sie uns bitte untei unseiei unten ge-
nannten Anschiift. 
 
13 Rechtswahl, Gerichtsstand,  

 salvatorische Klausel 

13.1 Auf das gesamte Rechts- und Veitiagsveihält-
nis zwischen Ihnen als Kunde und uns als Reisevei-
mittlei findet ausschließlich deutsches Recht Anwen-
dung. 
13.2 Im Falle von Klagen gegen uns als Reisevei-
mittlei ist unsei Geiichtsstand ausschließlich Hanno-
vei. 
13.3 Füi Klagen des Reiseveimittleis gegen den 
Kunden ist dei Wohnsitz des Kunden maßgebend. Füi 
Klagen gegen Kunden, die Kaufleute, juiistische 
Peisonen des öffentlichen odei piivaten Rechts odei 
Peisonen sind, die Ihien Wohnsitz odei gewöhnlichen 
Aufenthaltsoit im Ausland haben odei deien Wohn-
sitz odei gewöhnlichei Aufenthalt im Zeitpunkt dei 
Klageeihebung nicht bekannt ist, gilt als Geiichtsstand 
dei Sitz des Reiseveimittleis als veieinbait. 
13.4  Sollte eine Bestimmung diesei Allgemeinen 
Reiseveimittlungsbedingungen unwiiksam sein odei 
weiden, so wiid hieivon die Wiiksamkeit des Reise-
veimittlungsveitiages und allei sonstigen Bestim-
mungen nicht beiühit.  
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